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Mangan-Zuchtbulle erlöste 20.700 Euro 
 
Von den 35 vorgestellten Zuchtbullen 
konnten 3 Bullen in die Wertklasse i gereiht 
werden. Bei allen 3 Tieren setzte sich der 
Besamungsverein Neustadt/Aisch in der 
Versteigerung gegen seine Mitbieter durch. 
Das höchste Gebot erhielt ein natürlich 
hornloser Mangan-Sohn mit einem 
genomischen Gesamtzuchtwert von 139. Die 
Natursprungbullen der Wertklasse II 
erreichten einen Durchschnittspreis von 
3.111 Euro. 
 
 

Die erstgereihte Jungkuh, eine Ethos-
Tochter mit einem Tagesgemelk von 33,9 
Kilo Milch, wechselte um 4.000 Euro 
innerhalb des Verbandsgebietes ihren 
Besitzer. Im Durchschnitt waren die 57 
aufgetriebenen Jungkühe 636 Kilo schwer 
und leisteten eine tägliche Milchmenge von 
31,7 Kilo Milch. Der Durchschnittspreis 
pendelte sich bei 2.876 Euro ein.  
 
 
 
 

 
Der nächste Zuchtviehmarkt ist am Donnerstag, den 4. Dezember. 

Der nächste Kälbermarkt ist bereits am 12. November. 

Der Spitzenbulle (V: Mangan) wurde um 20.700 
Euro vom BVN ersteigert. 

Erst bei 4.000 Euro erfolgte der Zuschlag für die 
erstgereihte Jungkuh (V: Ethos). 


